
Abschlussfestival  des
Jugendkulturpreises NRW kommt
nach Bergkamen
Rund  1500  Teilnehmer  werden  am  9.  September  beim
Abschlussfestival  des  Jugendkulturpreises  2016  NRW  in
Bergkamen erwartet. Die Bergkamener Jugendkunstschule wertet
die  Vergabe  des  Finales  unter  dem  Titel  “  SEE  You“  als
Wertschätzung ihrer bisherigen Arbeit.

Stellten die bisherigen Planungen für das SEE-YOU-Festival vor
(v.l.): Peter Kamp, Geschäftsführer des LKD, Kulturdezernent
Holger  Lachmann,  Manuela  Wenz,  Projektorganisation,  Gereon
Kleinhubbert,  Jugendkunstschule  Bergkamen,  Simone  Schmidt-
Apel,  Kulturreferentin  Stadt  Bergkamen,  Ludger  Kortendieck,
Jugendkunstschule.

Organisatorisch vorbereitet und durchgeführt werden soll das
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Festival  von  Bergkamener  Jugendlichen,  dem  sogenannten
„Jugendteam“, das auch ein Jurymitglied stellen wird. Erstes
Treffen  ist  am  4.  Mai  um  17  Uhr  in  den  Räumen  der
Jugendkunstschule  im  Pestalozzihaus  in  Bergkamen-Mitte.  Wer
sich engagieren möchte, kann sich bei der Jugendkunstschule
melden: Tel. 02307/98350-27.

Um  diesen  Jugendkulturpreis  können  sich  noch  Bergkamener
Jugendliche bewerben. Kinder, Jugendliche und alle im Bereich
der  Kinder-  und  Jugendkulturarbeit  aktiven  Einzelpersonen,
Initiativen,  Gruppen,  freie  und  öffentliche  Träger
sind  aufgerufen,  sich  mit  Projekten  zu  bewerben,  die  sie
zwischen  2014  und  2016  verwirklicht  haben.  Schulprojekte
werden  berücksichtigt,  wenn  sie  außerhalb  des  Unterrichts
durchgeführt  wurden.  Abgabeschluss  ist  der  15.  Mai  2016.
Weitere Infos online gibt es hier.

Das  große  Abschlussfestival  SEE  YOU  mit  festlicher
Preisverleihung durch das Land, die Gastgeberstadt und weitere
Förderer gibt allen Kindern und Jugendlichen, die sich beim
Jugendkulturpreis NRW beworben haben, eine Bühne, fördert den
Austausch von Projektideen und verschafft so beispielhafter
Jugendkulturarbeit  landesweit  Öffentlichkeit.  Sei  es  Musik,
Theater, Tanz, Literatur, Fotografie, Multimedia oder Bildende
Kunst – in allen künstlerischen Sparten heißt es beim SEE YOU-
Festival füreinander fiebern und miteinander Neues entdecken.
Dies bedeutet nicht nur die Möglichkeit, einen der begehrten
Preise  im  Gesamtwert  von  bis  zu  15.000  Euro  zu  gewinnen,
sondern vor allem jede Menge Spaß!

1.500 Kinder und Jugendliche aus mehr als 80 Kommunen in ganz
Nordrhein-Westfalen  sollen  am  9.  September  in
Bergkamen  zusammenkommen,  um  der  Öffentlichkeit  und  sich
gegenseitig die Ergebnisse ihrer Projekte zu präsentieren – ob
als Teil des siebenstündigen Bühnenprogramms mit Live-Acts von
Theater über Tanz, Musik bis Literatur, ob im Ausstellungs-
und  Multimediabereich  oder  bei  Kunstaktionen  und
Mitmachangeboten.

http://www.jugendkulturpreis.de/


Fünf Bands rocken die Bühne
des  Jugendzentrums
Yellowstone
Am Freitag, 15. April, wird es im Soundclub Yellowstone mal wieder
richtig  laut.  Fünf  Bands  aus  der  Region  rocken  die  Bühne  des
Jugendzentrums.

Unter  der  Leitung  von  David  Zolda
kooperiert  das  Yellowstone  seit
einiger  Zeit  bei  Konzerten  mit
jugendlichen Musikschaffenden, die die
Workshops  „Konzertgruppe“  der
Jugendkunstschule besuchen. Mitglieder
der  Bergkamener  Band  „Empty“
organisieren nun dieses Konzert aktiv

mit. Von der Bandauswahl, über GEMA-Basiswissen, bis hin zur Bewerbung
des Konzerts begleiten die Jugendlichen den ganzen Organisationsprozess.
Und die getane Arbeit muss sich bekanntlich auch lohnen. So greifen die
jugendlichen Musiker dann schlussendlich selbst zu den Instrumenten,
belohnen  sich  selbst  und  bilden  den  Höhepunkt  des  Abends.  Sie
präsentieren ihre frisch im Homerecording-Kurs des Yellowstone und der
Jugendkunstschule  aufgenommene  Mini-EP.  Entstanden  sind  hierbei
vielschichte Lieder, fachkundig aufgenommen von Raphael Volkmer und Denny
Gabriel.

Um den Konzertabend rund zu machen, haben sich die jungen Musiker noch
vier weitere befreundete Bands ausgesucht. „Sleeping God“ aus Kamen und
Dortmund eröffnen mit progressive Metal und alternative Rock. Danach
haben  „Die  Anwohner“,  ein  Ein-Mann  Konzertprojekt  des  Bergkamener
Musikers Julian Nowakowski Premiere im Yellowstone. Dann folgen die aus
Dortmund stammenden Bands „Black Vulpine“ mit Stonerrock und ordentlich
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Frauenpower sowie „Hexer“ mit Crust und Hardcore.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5,00 €. Die Türen zum
gemütlichen Chillen öffnen sich bereits um 19.00 Uhr. Start: 20:00 Uhr.

SPD  Mitte  wählt  neuen
Vorstand
Die  Mitglieder  des  SPD-Ortsvereins  Bergkamen-Mitte  sind
eingeladen  für  Freitag,  15.  April,  18  Uhr,  zur
Jahreshauptversammlung in den Treffpunkt an der Lessingstraße.
Auf  der  Tagesordnung  steht  insbesondere  die  Neuwahl  des
gesamten Vorstandes.

Umleitung der Linie S30 wegen
eines E-Bike-Rennens
Wegen eines E-Bike-Rennens und der damit verbundenen Sperrung
der Dortmunder Innenstadt am 17. April werden die VKU-Busse
der Linie S30 umgeleitet.
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Hierbei entfällt die Haltestelle
„Reinoldikirche“. Die Busse der
VKU  bedienen  ersatzweise  die
Haltestelle  „Dortmund,  Schulte-
Rödding“.  Hier  besteht  ein
Anschluss an die U42 in Richtung
Dortmund,  Innenstadt.  Zudem
warten  die  Busse  der  S30  in

Richtung Bergkamen auf die U42, welche zur Minute 07 an der
Haltestelle verkehrt.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Grüne  fordern  gemeinsames
Zentralbad  für  Kamen  und
Bergkamen
Gemeinsam fordern die Kamener und Bergkamener Ratsfraktionen
der Grünen ein Zentralbad, das die bisherigen   Schwimmbäder
im beiden Städten ablösen soll. Die Lösung hält der von den
Gemeinschaftsstadtwerken beauftragte Gutachter Altenburg für
die wirtschaftlichste.
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Wellenbad Weddinghofen

Er  ist  davon  überzeugt,  dass  solch  ein  Zentralbad  die
Bedürfnisse der Schulen, Schwimmvereine und der Bevölkerung
gleichermaßen  befriedigen  kann.  Offiziell  hat  sich  die
Bergkamener  SPD-Mehrheitsfraktion  nicht  festgelegt.  Anders
sieht es bei den Kamener Sozialdemokraten aus. Nach Protesten
der Sportvereine hatte sich Bürgermeister Hermann Hupe sehr
früh gegen ein interkommunales Zentralbad ausgesprochen.

Wörtlich heißt es in einer Pressemitteilung der beiden Grünen-
Ratsfraktionen:

„Was hindert die Städte Bergkamen und Kamen daran, den Bedarf
unserer Schwimmvereine, unserer Schulen und Freizeitschwimmer
in einem zentralen Bad gemeinsam mit den Städten Bergkamen und
Kamen  zusammen  zu  planen  und  zu  bauen  und  damit  viele
Millionen Euro einzusparen, die wir so dringend in andere
Infrastrukturprojekte, für unsere Familien, für unsere Jugend
oder für den Umweltschutz investieren müssen? Wir halten es
für  einigermaßen  irrational,  dass  nun  in  einem
Luftlinienabstand  von  wenigen  Kilometern  zwei  neue  Bäder
gebaut werden sollen. Gerade wir GRÜNEN haben uns sehr für den
Erhalt der überkommenen Bäderstruktur ausgesprochen. Aber auch
wir  müssen  erkennen,  dass  die  städtischen  Haushalte  diese
Defizit-Strukturen  auf  Dauer  nicht  schultern  können.  Wir
plädieren auch im Sinne des Bedarfs unserer Vereine für die
effizienteste Lösung zusammen als Nachbarkommunen in Bergkamen
und Kamen. Die erfolgreiche Gründung der GSW vor 20 Jahren ist
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ein gutes Beispiel für interkommunale Arbeit. Wir wünschten
uns, wir hätten bei den Bädern denselben Mut und dieselbe
Weitsicht!

Beide  Fraktionen  sind  sich  darüber  einig,  dass  das
Kirchturmdenken  endlich  zu  Gunsten  einer  guten  Lösung
aufgegeben werden muss. Einen Standort des Zentralbades haben
die beiden Fraktionen noch nicht favorisiert. Der bestmögliche
Standort soll gemeinsam gefunden werden.“

Wegen  Sperrung  der  Rünther
Straße  fährt  die  VKU
Umleitungen
Wegen Straßenbauarbeiten auf der Rünther Straße vom 15. bis
zum 16. April werden die VKU-Busse der Linien R81, R82, S20
und 128 umgeleitet.

Hierbei  entfallen  die  Haltestellen  “Kettelerschule“,  „Zur
Seige“,  „Kanalstraße“,  „Am  Landwehrpark“,  „In  der  Dille“,
„Schlägelstraße“,  „Hellweg“  und  „Wichernbrücke“  sowie  in
Richtung  Kamen  die  Haltestelle  der  Linien  R81/R82
„Lippebrücke“. Die Busse der VKU halten ersatzweise an der
Haltestelle  „Rünthe  Friedhof“.  Zudem  wird  eine
Ersatzhaltestelle  an  der
Kettelerschule eingerichtet.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
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www.vku-online.de.

Einbrecher durchsuchen Spinde
und Schränke einer Firma
In der Nacht zu Dienstag haben unbekannte Täter sich durch ein
Rolltor Zugang zum Gebäude einer Firma für Abbruchtechnik an
der Lise-Meitner-Straße in Rünthe verschafft. Hier brachen sie
weitere Türen und Spinde auf und durchsuchten mehrere Räume
sowie Schränke und Schreibtische. Ob etwas entwendet wurde,
konnte zum Zeitpunkt der Anzeigenaufnahme noch nicht gesagt
werden. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Vodafone  modernisiert  die
Basisstationen in Bergkamen
Einwohner und Besucher von Bergkamen profitieren ab sofort von
einem  runderneuerten  Mobilfunknetz.  Bei  allen  17
Basisstationen vor Ort haben Vodafone Techniker bereits die
Hard-  und  Software  ausgetauscht  und  das  Netz  des
Telekommunikationsunternehmens aus Düsseldorf auf den neuesten
Stand  der  Technik  gebracht.  „Zudem  stellt  Vodafone  in
Bergkamen  ab  sofort  mit  LTE  das  modernste  Netz  bereit“,
erklärt das Unternehmen.
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Vodafone Kunden vor Ort verfügten damit über eine deutlich
verbesserte Sprachqualität, ein bis zu doppelt so hohes Tempo
bei  der  Nutzung  von  Internetdiensten  mit  Smartphones  und
Tablets  und  insgesamt  über  mehr  Qualität  im  Netz.  Diese
Modernisierung durch Vodafone greift schon für mehr als 57
Millionen Bürger auf über 80 Prozent der Fläche Deutschlands.
Möglich  macht  sie  auch  in  Bergkamen  ein  umfassendes
Ausbauprogramm von Vodafone. Dafür hat das Unternehmen in den
letzten zwei Jahren fünf Milliarden Euro investiert. Dieses
Netzmodernisierungsprogramm läuft zum Sommer aus.

„Ab  sofort  stellen  wir  in  Bergkamen  das  modernste
Mobilfunknetz bereit. Bürger, Unternehmen und Besucher surfen
damit jetzt doppelt so schnell. Und sie telefonieren in der
Stadt mit kristallklarer Sprachqualität. Der Ausbau ist Teil
unserer milliardenschweren Offensive, mit der wir ein neues
Netz über ganz Deutschland spannen“, so Klaus-Peter Jacky,
Regionalleiter Vertrieb Vodafone Deutschland. Das Düsseldorfer
Unternehmen  hat  in  Bergkamen  bereits  jede  seiner  UMTS-
Basisstationen  modernisiert  und  den  superschnellen  HSPA+-
Standard ausgebaut, der Bandbreiten von bis zu 42,2 Megabit
pro Sekunde ermöglicht. Und Vodafone hat vor Ort schon jeden
seiner GSM-Standorte mit neuester Technik versorgt – für eine
bessere Telefonie mit weniger Gesprächsabbrüchen. In Bergkamen
stellt  Vodafone  zudem  mit  LTE  das  Netz  der  vierten
Mobilfunkgeneration  bereit.

Wo früher drei unterschiedliche Systeme für die jeweiligen
Mobilfunkdienste GSM, UMTS und LTE im Einsatz waren, ist die
moderne  Technik  jetzt  in  einem  Modul  gebündelt.  Dieses
verteilt wegen eines leistungsstarken Rechners die Kapazität
einer  Basisstation  auf  die  unterschiedlichen  Funkstandards.
Vodafone rechnet in Folge der Netzmodernisierung mit einer
Reduktion des Strombedarfs von 30 Prozent oder rund 9.000 kWh
pro Jahr. Damit spart jeder modernisierte Standort so viel
Energie,  wie  mehr  als  zwei  Familien  in  zwölf  Monaten
verbrauchen. Der anhaltende Smartphone-Boom lässt den Strom



der  übertragenen  Daten  ständig  steigen.  Das  wöchentlich
transportierte Datenvolumen liegt allein bei Vodafone bei 2,2
Milliarden Megabyte.

Zudem  telefonieren  über  32  Millionen  Kunden  täglich  750
Millionen  Minuten  im  Vodafone  Mobilfunknetz.  Dieser
Entwicklung muss die Netzinfrastruktur nicht nur standhalten,
sie muss für die Zukunft nachhaltig ausgebaut werden. „Um hier
Schritt zu halten, unternehmen wir gewaltige Anstrengungen,
damit  die  Lebensadern  der  digitalen  Gesellschaft  weiterhin
zuverlässig zur Verfügung stehen“, betont Klaus-Peter Jacky.

Wasserfreunde  hatten  viel
Spaß im Trainingslager

In der ersten Woche der Osterferien absolvierte die erste
Mannschaft der Wasserfreunde TuRa Bergkamen ihr alljährliches

Trainingslager im heimischen Schwimmbad.
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s Jütte hatte ein sehr abwechslungsreiches Programm für seine
Schwimmerinnen  und  Schwimmer  vorbereitet,  welches  auf  der
einen  Seite  natürlich  sehr  anstrengend  war,  aber  auf  der
anderen Seite eine Menge Spaß machte.

Von Montag bis Donnerstag ging es je zweimal zwei Stunden ins
Wasser  und  in  die  Turnhalle,  wo  nicht  nur  die  Kondition
gesteigert  und  die  Technik  verbessert  wurde.  Bei  vielen
abwechslungsreichen  Übungen  ging  es  auch  darum,  das
gegenseitige  Vertrauen  und  den  Teamgeist  zu  stärken.  Am
Freitag  machten  sich  die  Wasserfreunde  dann  nach  einer
Wassereinheit  gemeinsam  auf  den  Weg  nach  Dortmund  in  die
Kletterhalle, wo jeder auch einmal auf einem ganz anderen
Gebiet seine Grenzen austesten konnte. Danach war der Tag aber
noch  lange  nicht  beendet,  denn  es  es  folgte  noch  eine
gemeinsame Übernachtung in den Vereinsräumen , bei der die
Teilnehmer  gemeinsam  eine  Menge  Spaß  hatten.  Am  Samstag
standen  dann,  nach  einer  doch  recht  kurzen  Nacht,  eine
Wassereinheit und zwei Einheiten in der Turnhalle an. Aber
auch das leibliche Wohl der Schwimmer durfte natürlich nicht
zu kurz kommen. Dafür sorgten einige Mütter, die jeden Mittag
ein leckeres Essen und natürlich einen Nachtisch zubereiteten.
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Abschließend gab es am Sonntag Morgen noch eine Wassereinheit,
bevor  sich  dann  alle  in  die  wohl  verdienten  Ferien
verabschiedeten.

Gesprächskreis  „Pflegende
Angehörige“  –  Neue
Treffzeiten
In  Bergkamen  trifft  sich  regelmäßig  der  Gesprächskreis
pflegender  Angehöriger  von  Menschen  mit  einer  Demenz-
Erkrankung. Ab sofort kommt die Gruppe an jedem letzten Montag
im Monat von 15 bis 16.30 Uhr im Seniorenzentrum „Haus am
Nordberg“  (Konferenzraum,  Untergeschoss),  Albert-Einstein-
Straße 2 in Bergkamen zusammen.

Die  meisten  Demenzkranken  in  Deutschland  werden  von
Familienangehörigen  versorgt.  Mit  dem  Fortschreiten  der
Erkrankung stoßen die Pflegenden oft psychisch und physisch an
ihre Grenzen. Zur Unterstützung dieser anspruchsvollen Aufgabe
bietet der Gesprächskreis die Möglichkeit, sich auf Augenhöhe
mit anderen auszutauschen und praktische Anregungen bei der
Bewältigung  dieser  Aufgabe  zu  erhalten.  Im  Austausch  mit
anderen Pflegenden erfahren die Teilnehmer in vertrauensvoller
Atmosphäre Verständnis und Anteilnahme und können eine aktive
Rolle im Umgang mit der Krankheit entwickeln. Damit wird das
Gefühl der eigenen Hilflosigkeit in der Situation überwunden.
Die Gruppe lädt Interessierte herzlich zur Teilnahme ein.

Die  Ansprechpartnerin  Margret  Voß  bei  der  Kontakt-  und
Informationsstelle  für  Selbsthilfegruppen  (K.I.S.S.)  im
Gesundheitshaus in Unna, Massener Straße 35 ist unter Tel. 0
23 03 / 27-28 29 oder per E-Mail an margret.voss@kreis-unna.de
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zu erreichen. Auch im Seniorenbüro der Stadt Bergkamen stehen
Ansprechpartnerinnen  zur  Verfügung.  Zu  erreichen  sind  Inge
Freitag und Meike Scherney unter Tel. 0 23 07 / 965-410 oder
per  E-Mail  an  i.Freitag@bergkamen.de.  Alle  Informationen
werden vertraulich behandelt.

Fast  70  illegale
Schrottsammlungen
Altkleider sind oft zu schade für die Mülltonne, und Schrott
enthält  häufig  kostbare  Rohstoffe.  Deshalb  sind  solche
Wertstoffe zu recyceln und aufgrund des möglichen Gewinns auch
sehr begehrt. Doch nicht jeder darf einfach so zugreifen.
Schrott- und Altkleidersammlungen müssen seit 2012 beim Kreis
angezeigt  werden.  Das  haben  aber  2015  längst  nicht  alle
Sammler getan.

66  illegale  Schrottsammler  wurden  2015   (2014:  81)
festgestellt.  Das  geht  aus  der  Jahresstatistik  des
Fachbereichs Natur und Umwelt beim Kreis hervor. Immerhin ist
die Zahl der angemeldeten Schrottsammlungen auf 34 (2014: 10)
gestiegen. Daneben wurde eine gewerbliche Altkleidersammlung
angezeigt.

Die Anzeigepflicht soll für mehr Transparenz sorgen und so die
Verbraucher schützen. Schließlich ist der Handel mit Schrott
und Altkleidern ein Millionengeschäft, in dem auch unseriöse
Firmen mitmischen. Manche suggerieren sogar fälschlicherweise,
für einen guten Zweck zu sammeln. „Um illegalen Sammlern auf
die Spur zu kommen, sind wir auf Hinweise aus der Bevölkerung
angewiesen“,  sagt  Andreas  Schneider,  Sachgebietsleiter
Gewerblicher Umweltschutz und Abfallwirtschaft beim Kreis.
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Die  Kreisverwaltung  überprüft  die  Sammler  daher  nach
festgelegten Kriterien. So wird neben dem Unternehmen selbst
auch  Art,  Ausmaß  und  Dauer  der  Sammlung  abgeklopft.  Ein
besonderes  Augenmerk  legt  der  Kreis  auch  auf  die
Verwertungswege.

Wer  nicht  möchte,  dass  seine  Altkleider  dubiosen
Geschäftemachern  in  die  Hände  fallen,  sollte  daher  genau
hinschauen, ob der Schriftzug auf dem Container eindeutig auf
eine  ihm  vielleicht  schon  bekannte  jeweilige  Organisation
hinweist.  Wer  auf  Nummer  sicher  gehen  will,  gibt  seine
Alttextilien in einen der kreisweit 430 grünen Container mit
dem  Logo  der  kreiseigenen  Gesellschaft  für  Wertstoff-  und
Abfallwirtschaft  (GWA),  die  mit  den  gemeinnützigen
Organisationen im Kreis zusammenarbeitet. Die Erlöse aus der
Vermarktung der Altkleider fließen hier auch in karitative
Projekte auf Kreisebene.

Wer eine illegale Abfallentsorgung im Kreisgebiet beobachtet
und melden möchte, kann sich an den Kreis Unna wenden, Tel. 0
23 03 / 27-1172.


